
Einladung

11. November 2015

09:00 bis 14:00 Uhr

Wirtschaftskammer Steiermark, Europasaal,  
Körblergasse 111-113, 8021 Graz

Der neue Steirische  
Baurestmassen Leitfaden 2016
Online - einheitliche Sprache – leicht verständlich –  
praxisbezogen – immer aktuell

www.baurestmassen.steiermark.at

Der größte Ressourcenverbrauch und der höchste Anteil am Abfallaufkommen in Österreich ist 
den Bautätigkeiten zuzuschreiben. Richtige Information und das Zusammenspiel aller Beteilig-
ten bei der Planung und Ausführung von Abbruch- und Aushubarbeiten ersparen Kosten und 
vereinfachen den Umgang mit Behörden. 
Relevante Informationen dazu sind im Steirischen Baurestmassen Leitfaden zusammenge-
fasst, der 2012 vorgestellt wurde und mittlerweile weit über die Grenzen der Steiermark und 
Österreichs bekannt ist und praktisch genutzt wird (www.baurestmassen.steiermark.at).
Aufgrund der neuen Recycling Baustoffverordnung (BGBl. II Nr. 181/2015) wurde der Leitfa-
den überarbeitet und thematisch vertieft. Der neue steirische Baurestmassen Leitfaden 2016 
soll Bauherrn, Planern (Ziviltechnikern und Ingenieurbüros), der Bauwirtschaft, den Re-
cycling- und Entsorgungsbetrieben und den Gemeinden als Baubehörde im Vollzug abfall-
rechtlicher Bestimmungen unter Beachtung der Vorgaben der neuen Recycling Baustoff-
verordnung noch praxistauglicher unterstützen.
Ziel der Veranstaltung ist es, gemeinsam mit  Experten, Praktikern und Behörden die 
wesentlichen Neuerungen zu diskutieren und die praktische Anwendbarkeit des neuen 
Steirischen Baurestmassen Leitfadens aufzuzeigen.  
Darüber hinaus soll am Beispiel der Ressourcenstrategie 2025 der Stadt Zürich der Fra-
ge nachgegangen werden, wie Recyclingbaustoffe vermehrt in kommunale Nachhaltig-
keitsstrategien verankert werden können.
Eingeladen sind Bürgermeister, Baubehörden, Ziviltechniker, Bauunternehmer und Erdbauer, 
Bauträger, Wohnbaugenossenschaften, Projektentwickler, Entsorgungsunternehmen, Depo-
niebetreiber und Bausachverständige.

Anreise / Parken
Den TeilnehmerInnen aus Graz empfeh-
len wir die Benutzung von öffentlichen 
Verkehrsmitteln (Buslinien 41–Haltestelle 
WIFI oder Buslinie 39–Haltestelle 
Wirtschaftskammer). 

Mit dem PKW Anreisenden steht der 
Parkplatz der Wirtschaftskammer kosten-
pflichtig zur Verfügung.

Informationen zur Veranstaltung
Amt der Steirmärkischen Landesregierung 
A14 - Referat Abfallwirtschaft u. 
Nachhaltigkeit 
DI Josef Mitterwallner 
Tel.: 0316 877 2157 
E-Mail: josef.mitterwallner@stmk.gv.at 
www.abfallwirtschaft.steiermark.at

Anmeldung bis 06.11.2015 über das  
Internet:
www.abfallwirtschaft.steiermark.at
Die Teilnahme an der Veranstaltung 
ist kostenlos! 
Bitte um rasche Anmeldung, da die 
TeilnehmerInnenzahl begrenzt ist.

Ziel der Steirischen Baurestmassen Initiative

Anmeldung

Abfallwirtschaft u. Nachhaltigkeit



ProgrammProgramm

09:00 Begrüßung

Wirtschaftskammerpräsident Ing. Josef Herk 
Landesrat Ökonomierat Johann Seitinger 

09:20 Eröffnungsreferat „Ressourcenstrategie Stadt Zürich“ 

Dr. Ing. Dipl. Ing. ETH/SIA Heinrich Gugerli, ehem. Leiter der Fach-
stelle Nachhaltiges Bauen im Amt für Hochbauten Stadt Zürich

10:00 Entwicklung eines Urban Mining Katasters in der Steiermark 

Mag. Hans Daxbeck, RessourcenManagementAgentur

10.10 Leistungsbilanz der steirischen Baurestmasseninitiative 

DI Dr. Wilhelm Himmel  
Nachhaltigkeitskoordinator des Landes Steiermark

10:30 Zielsetzungen der Recycling-Baustoffverordnung

DI Dr. Jutta Kraus, Abteilung für Abfallvermeidung, -verwertung 
und –beurteilung im BMLFUW

10:45 KAFFEE-PAUSE

11:15 Der Weg vom verwertungsorientierten Rückbau  
zum qualitätsgesicherten Recyclingbaustoff

DI Dr. Kurt Schippinger, Hauptverband der  
Gerichtssachverständigen – Landesverband Steiermark u. Kärnten  
DI Robert Mauerhofer, Prüfbau GmbH

11:45 Auswirkungen der Recycling-Baustoffverordnung auf die Praxis 

Hans Hierzer, Geschäftsführer Pichler Bau 
DI Jürgen Jereb, ZT Jereb 
DI Arno Schnitzer, Geschäftsführer BRM Recycling GmbH 
Mag. Heike Hohensinner-Blüthner, Vorständin des Zollamtes Graz

12.15 Baurestmassen und EDM

DI Dr. Michael Pollak, wpa Beratende Ingenieure GmbH

12.30 Unterstützung von Gemeinden am Beispiel des Bezirkes Murau

DI Dr. Gernot Tilz, Tilz &  Partner Bauconsult GmbH

12.45 Freischaltung des neuen Baurestmassen Leitfaden 2016 und Ausblick

DI Alexander Pongratz, Landesinnungsmeister Bau 
DI Gerald Fuxjäger, Präsident Ziviltechnikerkammer 
DI Andreas Tropper, Landesbaudirektor Steiermark 
LTAbg. Bgm. Erwin Dirnberger, Präsident Stmk. Gemeindebund 
Mag. Heike Hohensinner-Blüthner, Vorständin des Zollamtes Graz 
DI Dr. Wilhelm Himmel, Nachhaltigkeitskoordinator  
des Landes Steiermark

 ERFAHRUNGSAUSTAUScH BEIM MITTAGSIMBISS

Moderation: Oliver Zeisberger


